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3.10.1953 Die Erben des Karl Burger-Grolimund. verkaufen der
Einwohnergemeinde Muttenz
Parz.59: 27 m2 Gebäude und Hofplatz Schlachtlokal No 11 am Kirchplatz

20.9.1851 KV 1060. Niklaus Ramstein-Hoch/Schenk, Gemeindepräsident 1830-1834) 
verkauft an
Brüder Niklaus Ramstein und Samuel Ramstein, beide Metzger
eine Metzg samt Bauchhaus No 37 A, neben dem Bach, sonst allseits an die Allmend 
stossend
Kaufpreis: 800 Fr.Schweitzer in Curent Ortswährung

20.9.1851 (1060) 19.9.1850 Niklaus Ramstein-Schaub /-Schenk l(Metzger) verkauft
Niklaus und Samuel Ramstein Gebrüder % bzw. 1/4
Sektion A 37 a eine Metzg Behausung erbaut 1842

24.10.1840 Kauf-Contract No 323. Jakob (Schuhmacher), Elisabeth, Anna und Barbara 
Brüderlin verkaufen an
Niklaus Ramstein, Metzger,
eine Metzg samt Bauchhaus No 37 A, allseits Allmend
Kaufpreis: 300 Fr.in Curentgeld zahlbar 1.1.1841

17.9.1930 Hans Ramstein-Gerster verkauft an
Karl Burger-Grolimund * 20-9.1885 + 4.11.1940
u.a.
Parz. 59: 27 m2 Gebäude und Hofplatz Schlachtlokal No 11 am Kirchplatz

29.1.1913 Kaufvertrag 3801: Emil Ramstein-Plattner verkauft an seine ledigen Söhne
Rudolf Ramstein und Hans Ramstein
u.a.

V-Parz.. 115: 53 m2 Schlachthaus No 126 A über dem Dorfbach
q- Kaufpreis 800 Fr. (Niklaus 600, Samuel 200 Fr.) Bedingung: Gemeinschaftliche
f Nutzung, d.h. schlachten, aber nur Niklaus darf Fleisch auswägen (= verkaufen), 
> Samuel darf das Fleisch nur aufbewahren im gemeinschaftlichen Nebenzimmer.
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17.9.1930 Hans Ramstein-Gerster verkauft an
Karl Burger-Grolimund * 20-9.1885 + 4.11.1940
u.a.
Parz. 59: 27 m2 Gebäude und Hofplatz Schlachtlokal No 11 am Kirchplatz

3.10.1953 Die Erben des Karl Burger-Grolimund. Verkaufen der
Einwohnergemeinde Muttenz
Parz.59: 27 m2 Gebäude und Hofplatz Schlachtlokal No 11 am Kirchplatz

20.9.1851 (1060) 19.9.1850 Niklaus Ramstein-Schaub (Metzger) verkauft
Niklaus und Samuel Ramstein Gebrüder
Sektion A 37 a eine Metzg Behausung

24.10.1840 Kauf-Contract No 323. Jakob (Schuhmacher), Elisabeth, Anna und Barbara 
Brüderlin verkaufen an
Niklaus Ramstein, Metzger,
eine Metzg samt Bauchaus No 37 A, allseits Allmend = School
Kaufpreis: 300 Fr.in Curentgeld zahlbar 1.1.1841

29.1.1913 Kaufvertrag 3801: Emil Ramstein-Plattner verkauft an seine ledigen Söhne 
Rudolf Ramstein und Hans Ramstein
u.a.
Parz. 115: 53 m2 Schlachthaus No 126 A über dem Dorfbach
Kaufpreis 800 Fr. (Niklaus 600, anuel 200 Fr.) Bedingung: Gemeinschaftliche Nutzung, 
d.h. schlachten, aber nur Niklaus darf Fleisch auswägen (= verkaufen), Samuel darf 
das Fleisch nur aufbewahren im gemeinschaftlichen Nebenzimmer.


